
Wahlen in Georgia und Kapitolsturm – 6. Januar 

Der 6. Januar war ein historischer Tag für die USA. Inzwischen ist klar, dass beide 

demokratische Senatskandidaten des Bundesstaates Georgia die Wahl gewonnen haben.1  

Gemeinsam mit der zukünftigen Vizepräsidentin Kamala Harris werden die Demokraten 

somit in den nächsten zwei Jahren die Mehrheit in beiden Kammern des Kongresses haben. 

Präsident Joe Biden kann seine Agenda somit durchführen, ohne sich Gedanken über 

Blockaden durch die republikanische Partei machen zu können. 

Doch der Wahlsieg sollte nicht das bestimmende Thema des Tages sein. Stattdessen richtete 

sich die Aufmerksamkeit auf die Hauptstadt. In Washington versammelte sich der Kongress 

zu einer gemeinsamen Sitzung. Zunächst: In den USA werden die Wahlstimmen der 

einzelnen Bundesstaaten zur Präsidentschaftswahl im sogenannten electoral college 

zusammengetragen. Alle Staaten bestimmen entsprechend ihrer Populationsgröße eine 

gewisse Zahl an Wahlmännern und –frauen, die ihre Stimmen meistens nach dem „winner-

takes-it-all-Prinzip“ für den Gewinner oder die Gewinnerin des Bundesstaates vergeben. 

Sobald mehr als 270 Stimmen an einen Kandidierenden gehen, ist er oder sie offiziell 

President-elect. Das alles ist bereits im Dezember geschehen.2 Joe Biden hatte wie erwartet 

ausreichend Stimmen erhalten und war somit auch ganz offiziell President-elect. 

Am Nachmittag des 6. Januars sollte der Kongress in einer gemeinsamen Sitzung noch einmal 

zusammenkommen, um die Wahlzettel aus den Bundesstaaten formal zu zählen. Das ist ein 

Standard-Prozedere in den USA. Nichts konnte offiziell mehr am Ergebnis geändert werden. 

Trotzdem hielt der aktuelle Präsident Donald Trump eine Rede in Washington DC, nur 

wenige Meter vom Kapitol entfernt, indem die Zählung abgehalten wurde. Trump 

wiederholte hier seine substanzlosen Behauptungen, die Präsidentschaftswahl sei gefälscht 

gewesen und man stehle ihm gerade das Präsidentschaftsamt. Er endete die Rede mit der 

Aufforderung, gemeinsam mit ihm Richtung Kapitol zu marschieren und die Abgeordneten 

im Kapitol zu ermutigen, die Stimmen des electoral college für ungültig zu erklären.3  

Eine Bitte, der keiner der Abgeordneten nachkommen konnte, da die Stimmenzählung im 

Kapitol nur noch formeller Natur war. Auch Vizepräsident Mike Pence, der der gemeinsamen 

Sitzung vorsaß, hatte diese Macht laut Verfassung nicht, wie er selber in einem Brief 

bestätigte.4 Einige Republikaner, wie die Senatoren Ted Cruz und Josh Hawley, erhoben zwar 

Einwände gegen die Ergebnisse und forderten eine Kommission zur Untersuchung 

angeblicher Wahlfälschung, doch außer einer Verzögerung der Ereignisse konnten diese 

Einwände nichts ausrichten.5 

 
1 https://www.nytimes.com/live/2021/01/06/us/georgia-election-results 
2 https://www.ncsl.org/research/elections-and-campaigns/the-electoral-college.aspx 
3 https://www.youtube.com/watch?v=5fiT6c0MQ58 
4 https://www.npr.org/sections/congress-electoral-college-tally-live-updates/2021/01/06/953995808/pence-
says-he-doesnt-have-power-to-reject-electoral-vote 
5 https://www.nbcnews.com/politics/congress/live-blog/electoral-college-certification-updates-
n1252864/ncrd1253215#blogHeader 



Dann geschah aber, was alle von euch mitbekommen haben und was ich daher nur kurz 

beschreiben möchte: Trump-Unterstützende stürmten vorbei an Sicherheitskräften in das 

Kapitol, randalierten in den Büros der Politikerinnen und Politiker und gelangten sogar in 

den Sitzungssaal des Senats, aus dem die Abgeordneten kurz vorher evakuiert wurden.6 Es 

kam zu Verletzten und sogar Todesfällen, unter anderem ein Polizist starb später an seinen 

Verletzungen.7 Noch am Abend, nachdem der Mob, die meisten von ihnen ohne 

Festnahmen, aus dem Kapitol gedrängt wurde, setzte der Kongress seine Sitzung fort und 

formalisierte die Präsidentschaft Joe Bidens.8  

Trump selbst hatte während der Geschehnisse keine klaren Worte der Verurteilung dieser 

geäußert. Erst spät rief er den Mob in einem Video dazu auf, nach Hause zu gehen. „We love 

you“, sagte er dort.9  

 

 

 
6 https://www.bbc.com/news/world-us-canada-55568131 
7 https://abcnews.go.com/Politics/capitol-police-officer-dies-injuries-suffered-riots/story?id=75124131 
8 https://www.cbsnews.com/live-updates/electoral-college-vote-count-biden-victory/ 
9 https://twitter.com/realDonaldTrump (inzwischen gelöscht) 
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